Aktionskreis 1ladt ein zur
Diskussion iiber die 1lokale
Energiewende

Der Aktionskreis ,Wohnen und Leben Bergkamen” weist noch
einmal auf seine Veranstaltung zur ,lokalen/regionalen
Energiewende” am Donnerstag, 10. April, ab 19.00 Uhr in der
Mensa der Hellweg-Hauptschule Runthe hin.

Die Hauptreferntin des Abends ist Stadtplanerin Christiane
Reumke von der Stadt Bergkamen sein, die ein Uberblick uber
die moglichen Potentialflachen 1im Stadtgebiet fur
Windenergieanlagen geben wird. Sie sind begrenzt, weil sowohl
die Bergehalden als auch die Bayer-Reserveflache als denkbare
Standorte nicht zur Verfugung stehen.

Dazu der Sprecher des Aktionskreises, Karlheinz Rocher: ,Der
Windenergie muss in jeder Kommune ,substantiell Raum” gegeben
werden — so sehen es entsprechende Gerichtsurteile vor. Und:
Die NRW-Landesregierung mochte den Anteil der Windenergie im
Lande erheblich ausbauen. Wir mussen also auch unsere
~Hausaufgaben“ wund unsere Verpflichtungen 1in Punkto
»Klimaschutz“ erledigen.”

Storchenpaar hat sich in Heil
niedergelassen und sorgt fur
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Nachwuchs

Mehrmals haben in den vergangenen Jahren Storche die
Nisthilfen der Biologischen Station in den Lippeauen in Heil
in Augenschein genommen. Jetzt hat sich ein Paar dort wohnlich
niedergelassen und will offensichtlich dort auch den Nachwuchs
grolsziehen.

~

e

%Y. o e oo
AT R A

7 % gf - ..
..
7

Stdorche in den Lippeauen in Bergkamen-Heil. (Foto: Gunter
Reinartz)

Der Ornithologe Falko Printe ist begeistert und vermutet beil
dem Storchenpaar fast menschliche Motive fur ihre Wahl, in
Heil zu bleiben. Vor etwa finf Jahren hatte die Biologische
Station in den Lippeauen drei Nisthilfen errichtet. Diese
waren, wie Falko Prunte zugab, zunachst recht spartanisch mit
nur einer Lage Reisig ausgestattet worden.
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Das Storchenpaar
kimmert sich um
Nachwuchs. (Foto:
Gunter Reinartz)

Vor der Ankunft der Storche aus ihren Winterquartieren hat die
Biologische Station eins der Nisthilfe in der Nahe des
Naturschutzgebiets Disselkamp auf Bergkamener Gebiet
nachgeristet. Es wurden zusatzliche Reisiglagen draufgepackt.

Und siehe da: Als sich Anfang Marz ein Storchenpaar die
Wohnsituation in den Lippeauen naher ansah, entschied es sich
hierzubleiben. Ihre Wahl fiel auf die neue ,Komfortwohnung”.

Was nun Umweltschlitzer und Fotografen wie Klaus Nowak und
Gunter Reinartz jubeln lasst, sind die deutlich sichtbaren
Bemuhungen des Paares, fur Nachwuchs zu sorgen. Das heillt: Das
kinftige Familienleben im Storchennest wird mit Fotos genau
dokumentiert. Das ermdglicht allen, die sich dafur
interessieren, die weitere Entwicklung im und am Storchennest
in den Lippeauen bei Heil miterleben zu konnen — etwa hier auf
der Internetseite es der Ornitholgischen Arbeitsgemeinschaft
Kreis Unna.
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Storche schweben Uber den Lippeauen. (Foto: Gunter Reinartz)

Teich am Wieckenbusch:
Grenzwerte werden nicht
iiberschritten

Der Stadtbetrieb Entwasserung lasst regelmalig Wasserproben
des Teiches Wieckenbusch in Bergkamen—-Oberaden entnehmen und
sie vom UCL Umwelt Control Labor in Lunen untersuchen.
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Kanadaganse auf dem
Ententeich am Wieckenbusch
in Oberaden.

Der aktuelle Prufbericht vom Prufzeitpunkt 7. Marz kommt zum
Ergebnis, dass die relevanten Parameter fur Nitrat, Nitrit und
Ammonium selbst nach den Einstufungskriterien der
Trinkwasserverordnung nicht dberschritten werden. Diese
Feststellung ist von Bedeutung, da fur Teichwasser an sich
keine verbindlichen grenzwert-betrachtende allgemein gultigen
Regelungen in NRW existieren.

»Auch zeigt die Probeentnahme und Analyse keine Hinweise, die
auf einen ungewOohnlichen evtl. sogar gesundheitsgefahrdenden
Methanaustritt schlieBen lassen”, so Thomas Staschat vom SEB.
Die Intensitat der Farbe, die Trubung des Wassers und die
Intensitat des Geruchs werde mit , schwach” analysiert und
schlielBlich gebe es nur geringe Schwimmstoffe.

Bagger im Fluss: Am Seepark
Liinen wird die neue Seseke
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jetzt ein Stiick langer

Die Umgestaltung der Seseke geht in den Endspurt: Nachdem der
ehemalige Schmutzwasserlauf in Bonen, Kamen und Bergkamen
bereits renaturiert ist, wird zuletzt der Unterlauf des
Gewassers in Liinen o6kologisch verbessert. Aktuell laufen
Arbeiten fiir die ,,neue Seseke” zwischen dem Asternweg und dem
Datteln-Hamm-Kanal.

Bagger im Unterlauf der Seseke

Auf rund einen Kilometer Lange gestaltet der LIPPEVERBAND das
Gewasser im Bereich des ehemaligen Landesgartenschau-Gelandes
und des Seeparks Lunen neu. Sohlplatten aus Beton wurden
bereits herausgenommen. Die Boschungen werden abgeflacht und
die Gewassertrasse wird in einem leicht schlangelnden Profil
neu profiliert.
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Deiche miissen bleiben

Der aktuelle Abschnitt schlieBRt
an die bereits erfolgte
Umgestaltung bis zum Asternweg
an und endet am Duker, 1in dem
die Seseke den Schifffahrtskanal
unterquert. Die Deiche in diesem
Abschnitt miussen bleiben, weil
sie nicht allein fur das
Hochwasser der Seseke
erforderlich sind, sondern auch den Ruckstau der Lippe in die
Seseke bei hohen Wasserstanden bewaltigen missen. Je hoher die
Deiche, umso mehr sind die Spielraume flUr eine
Gewasserumgestaltung eingeengt. Dennoch nutzt der Lippeverband
die Moglichkeiten, innerhalb der vorhandenen Gewasserparzelle
ein durchgangig umgestaltetes Gewasser zu entwickeln.

Kurz hinter der Brucke Preullenstralle erreicht die Seseke den
Diker unter dem Datteln-Hamm-Kanal: An diesem Bauwerk und dem
Einlass zum Duker gibt es allerdings keine Moglichkeit, etwas
zu verandern: Bedingt durch die Hoéhenlage des
Schifffahrtskanals muss der Fluss hier unter der Wasserstrale
hindurch tauchen. Nach dem ,Gesetz der kommunizierenden
Rohren” kommt das Sesekewasser hinter dem Kanal wieder nach
oben und setzt seinen Weg zur Lippe fort.

Grundlage 1st das Sesekeprogramm

Bis zum Jahr 2005 konnte der Lippeverband durch den Bau von
Klaranlagen und geschlossenen Abwasserkanalen erreichen, dass
der ehemalige Schmutzwasserlauf Seseke nach Jahrzehnten wieder
abwasserfrei wurde. Grundlage war das vor rund 25 Jahren
beschlossene Sesekeprogramm.

Bis 2010 wurde der rund 8 km lange Flussabschnitt zwischen
Kamen und dem Asternweg in Linen umgestaltet. Bis 2013 folgte
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die Seseke innerhalb von Kamen und der Oberlauf des Flusses
von Bonen uber Heeren-Werve bis Kamen. Seit Mai 2013 ist auch
der aktuelle Abschnitt im Umbau, in diesem Somme sollen die
Arbeiten abgeschlossen sein.

»Flussarchiv” wird erstmalig
prasentiert: Einzigartige
Foto-Sammlung enthalt auch
Aufnahmen aus Bergkamen

Das Fotoarchiv der Emschergenossenschaft und des
Lippeverbandes ist eines der grofSten des Ruhrgebiets: Weit
mehr als 200.000 Bilder zahlt es — darunter rund 40.000
Fotografien, die noch auf Glasplatten aufgenommen wurden.
Erstmalig prasentieren die beiden Wasserwirtschaftsverbande
einen Ausschnitt ihrer einzigartigen Sammlung nun im
Dortmunder Museum fur Kunst und Kulturgeschichte.
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FuBgangerbriucke uber dem Kuhbach im Jahr 1937. (Foto:
Lippeverbanfd)

Die Ausstellung ,Das Flussarchiv — Revision und Perspektive,
Fotografien von Emschergenossenschaft und Lippeverband
1899-2014" eroffnet am 22. Marz 2014 und kann bis zum 1. Juni
2014 besichtigt werden. Die Sammlung enthalt auch historische
Aufnahmen aus Bergkamen!

Die Ausstellung verdeutlicht die kulturelle Bedeutung des
fotografischen Archivs als Bildgedachtnis einer ganzen Region
ebenso wie die besonderen Leistungen der in der Vergangenheit
tatigen Fotografinnen und Fotografen, die — jeweils in ihrer
Zeit — auf einem hohen gestalterischen und technischen Niveau
gearbeitet haben.

Seit der Grundung der Emschergenossenschaft im Jahre 1899
wurden alle Projekte fotografisch dokumentiert. 1926 wurde der
Lippeverband gegrindet. Heute bilden die beiden Hauser
gemeinsam nicht nur Deutschlands groBten
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Wasserwirtschaftsverband, sondern besitzen auch ein
umfangreiches Fotoarchiv. Vom Ausgangszustand bis zum Resultat
wurden die wasserwirtschaftlichen BaumaBnahmen, die dem
Ballungsraum Ruhrgebiet teilweise ein pragendes Gesicht gaben,
unter vielfaltigen Aspekten fotografisch begleitet. Diese
kontinuierliche Dokumentationsarbeit fuhrte zu einer
unvergleichlichen Sammlung einmaliger visueller Zeitdokumente.
Sie zeigt dabei nicht nur die Wasserwirtschaft und die
dazugehorige Technik, sondern auch die Kultur und das Leben 1in
der Region.

Bergbau und Industrialisierung
pragen das Ruhrgebiet

Zu sehen sind unter anderem Fotografien aus den ersten Jahren
des 20. Jahrhunderts, als der Bergbau und die
Industrialisierung des Ruhrgebiets die Region vor eine grof3e
Herausforderung stellte: Wohin mit dem Abwasser? Zunachst
wurde alles in das Emscher-Flusssystem eingeleitet. Die durch
den Kohleabbau verursachten Bergsenkungen beeintrachtigten
jedoch das FlieBverhalten der Gewasser — es Kkam zu
Uberschwemmungen. Einzigartig sind daher jene Aufnahmen, die
Teile des Ruhrgebietes als eine Art Seenplatte prasentieren.

Immer mit dabei: die Kamera

Dokumentiert wurde auch die Regulierung des Abwasserproblems:
Die bestehenden Bache und Flisse der Region wurden begradigt
und zu offenen Schmutzwasserlaufen kanalisiert — eingepfercht
in ein graues Betonkorsett. Ein Umstand, der erst seit Anfang
der 1990er behoben werden kann: Die Emschergenossenschaft
renaturiert das Emscher-System, der Lippeverband belebt die
Gewasser im Einzugsbereich der Lippe. Immer mit dabei: die
eigenen Fotografinnen und Fotografen.

Das ,Flussarchiv” ist jedoch keine eintonige Sammlung von



wasserwirtschaftlichen MalBnahmen. Vielmehr blickten die
Fotografinnen und Fotografen schon in fruhen Jahren auch links
und rechts der Ufer und portratierten die Menschen, die
entlang der ,Kottelbecken” lebten.

Mehr als nur historische Fotos

Vor dem Hintergrund der Klimawandeldiskussion liefern vor
allem Hochwassermotive aufschlussreiche Informationen flr
zukunftige AnpassungsmaBnahmen. Auch hier erhalt das Archiv
weit mehr Bedeutung als rein historische Betrachtungen.

Insbesondere die Visualisierung der Vulnerabilitat der
Landschaften im Emscher- und Lippegebiet ermoglicht die
Vermittlung zukinftiger AnpassungsmalBnahmen in
wasserwirtschaftlicher und stadetebaulicher Hinsicht als
Praventivreaktionen auf Starkregen- und Hochwasserereignisse.
Insoweit konnen die historischen Bilddaten als Kompass fur
weitergehende Uberlegungen dienen.

Darliber hinaus ist die Sammlung besonders unter fotografie-
historischen Gesichtspunkten von Bedeutung. Altere Aufnahmen
werden erganzt durch einen ,jungen Blick” auf die sich
wandelnde Landschaft und deren Bevolkerung: Im Rahmen des
Projekts ,Revisited” der FH Dortmund entstanden seit dem Jahr
2008 uber 40 Arbeiten an unterschiedlichen Abschnitten der
Emscher und des Lippe-Zuflusses Seseke. Einige dieser Bilder,
die mittlerweile auch zum Archiv gehoren, werden ebenfalls in
Dortmund prasentiert.

Kuratiert wurde die Ausstellung von Bernd Dicke, Wolfgang
Vollmer und Jorg Winde gemeinsam mit der Fotografie-Abteilung
von Emschergenossenschaft und Lippeverband. Zu sehen sein
werden rund 200 Aufnahmen, zur Ausstellung erscheint auch ein
Katalog.



Gefordert von der EU

Die Fotoausstellung ,Das Flussarchiv - Revison und
Perspektive, Fotografien von Emschergenossenschaft und
Lippeverband 1899-2014" wird im Rahmen des aktuell laufenden
Klimawandelprojekts ,Future Cities” gezeigt und von der EU
(INTERREG IV B) gefordert. ,Future (Cities” 1ist ein
europaisches Kooperationsprojekt unter Federfuhrung des
Lippeverbandes und hat das Ziel, Stadtregionen Nordwesteuropas
fit fur die zu erwartenden Auswirkungen des Klimawandels zu
machen. Das Projekt hat erarbeitet, wie Archive fiur die
Erstellung einer Anpassungsstrategie an den Klimawandel
genutzt werden konnen. So koénnen Bildarchive mit Motiven von
Hochwasser oder Sturmschaden bei der Bestimmung der
Verwundbarkeit einer Region hinsichtlich zu erwartender
Klimawandelfolgen einen wesentlichen Beitrag leist

Frithjahrsputz in Bergkamen-
Mitte: Auf alle Helfer wartet
eine deftige Erbsensuppe

Wieder ladt der SPD-Ortsverein Bergkamen-Mitte zum
Frihjahrsputz alle Blrgerinnen und Blrger ein. Am kommenden
Samstag, 22. Marz, startet um 10.00 Uhr die schon
traditionelle Millsammelaktion.

An diesem Tage sollen wieder der Stadtpark, das Nordfeld und
auch der Bereich Schulzentrum ,Am Friedrichsberg” gesaubert
werden. Die Treffpunkte sind um 10Uhr der Marktplatz
Bergkamen-Mitte bzw. das Schulzentrum (Studio-Theater). Nach
der Veranstaltung sind alle fleiBigen Helfer zum Dank fur Ihre
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Teilnahme zu einer deftigen Erbsensuppe eingeladen.

Wie in den vergangenen Jahren haben eine Vielzahl von
Vereinen, Verbanden und Schulen ihre Teilnahme zugesagt.
Vorsitzender Kay Schulte hofft, dass auch viele Mitburgerinnen
und Mitbudrger, vor allen Dingen aus den benachbarten
Wohnstrallen, zu dieser gemeinsamen Veranstaltung kommen
werden.

Bei Interesse konnen Einzelheiten beim Vorsitzenden Kay
Schulte, Tel.: 02307/8 84 77, erfragt werden.

Verliebte Kanadaganse machen
Radau auf dem Ententeich am
Wieckenbusch

Eine kleine Horde Kanadaganse hat sich zurzeit auf dem
Ententeich am Wieckenbusch breitgemacht und veranstalten ein
lautes Spektakel. Die Diagnose ist eindeutig: Das Federvieh
ist verliebt.
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ganse auf dem Ententeich am Wieckenbusch in Oberaden.

Wie alle Ganse sind die Paare zumindest fur einige Jahre
unzertrennlich. Das haben aber offensichtlich die Junggesellen
noch nicht kapiert und wollen mit der Gans ihrer Wahl
anbandeln.

Dass macht natirlich den Ganter wutend. Er verschafft seinen
Arger Uber dieses ungebiihrliche Verhalten durch laute Rufe
Luft. AnschlielBend jagt er hinter dem Nebenbuhler her. Nicht
nur im Wasser, sondern auch an Land und in der Luft.
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Ententeich am Wieckenbusch

Dieses Treiben auf ihrem Ententeich ist einigen Nachbarn
naturlich nicht verborgen geblieben. Sie denken bereits
weiter. ,Wo sollen die Kanadaganse ihre Nester bauen?“, fragen
sie besorgt. Der Teich ist namlich an einer Stelle Uber die
Ufer getreten und die baumbestandene Insel liegt zurzeit unter
Wasser. Offensichtlich kann es nicht richtig abflielen. Ein
Bereich o0stlich des Gehwegs, an dem sich fruher eine Brucke
befand, ist bereits uberschwemmt.

Die Kanadaganse wird dies nicht weiter storen, denn
normalerweise briten sie an grolBeren Gewassern in der Nahe von
grolen Weiden. Sie werden demnach nicht auf Dauer am
Ententeich bleiben. Probleme konnte es dort wegen des hohen
Wasserstands allerdings fur Enten geben. Bedrohlich ist die
Lage fur sie aber auch nicht, denn es gibt eine Reihe von
Ausweichmoglichkeiten.

Bliirgerversammlung zZur
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Kanalsanierung ,Riunther Heide
/ Sudliche Salzstrasse / 1In
der Dille”

Der Stadtbetrieb Entwasserung Bergkamen (SEB) ladt alle vom
Projekt betroffenen Anlieger des Strallenzuges ,Runther Heide /
Sudliche Salzstrasse /In der Dille” zu einer oOoffentlichen
Blirgerversammlung am Donnerstag, 6. Marz, um 19.30 Uhr in die
Mensa der Hellweg — Schule ein.

Der Stadtbetrieb Entwasserung Bergkamen (SEB) setzt die
weitere bauliche Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes
fort und wird nun die Abwasseranlagen in der ,Runther Heide /
Sudliche Salzstrale” sowie in einem weiteren Bauabschnitt ,In
der Dille“” renovieren.

Auf die Anlieger kommen keine Kosten zu, auch nicht fdr in
diesem Zusammenhang evtl. zu sanierende Hausanschlussleitungen
im Anschlussbereich an die offentliche
Abwasserbeseitigungsanlage.

Die Arbeiten werden, soweit technisch moglich, in
geschlossener Bauweise, d.h., ohne die Strale aufzubrechen,
durchgefuhrt.

Die Auswertung der Voruntersuchungen des Kanalbestandes hat
ergeben, dass die vorhandenen Anlagen ausreichend statisch
tragfahig sind und noch genugend Abnutzungsvorrat besitzen.
Somit kann das Inlinerverfahren als wirtschaftliches
Sanierungsverfahren eingesetzt werden. Die planmafige
Fortsetzung der Arbeiten ist fir die 11. Kalenderwoche am 10.
Marz vorgesehen.


https://bergkamen-infoblog.de/buergerversammlung-zur-kanalsanierung-ruenther-heide-suedliche-salzstrasse-der-dille/
https://bergkamen-infoblog.de/buergerversammlung-zur-kanalsanierung-ruenther-heide-suedliche-salzstrasse-der-dille/
https://bergkamen-infoblog.de/buergerversammlung-zur-kanalsanierung-ruenther-heide-suedliche-salzstrasse-der-dille/

Auf den stadt. Friedhofen
wird ab Marz der Mill
getrennt

Ab Anfang Marz soll auch auf den stadtischen Friedhdfen
getrennt gesammelt werden.gehen und ausbauen. Bis dahin werden
auf dem Parkfriedhof, dem Friedhof Am Suddhang, dem kommunalen
Friedhof in Heil und auf dem Friedhof in Bergkamen-Mitte neue
Malltonnen aufgestellt. Das hilft, Kosten zu sparen und die
Friedhofsgebuhren zu entlasten.

ihu

¥ .*zﬂ EnEE Ll ‘i‘-"#* by t
Z:EﬂﬂZQh:q;jﬂl }iP .lﬂ‘

Die neuen MullgefaBe fur
die stadt Friedhofe warten
beim EBB auf ihren Einsatz.

Die Stadt Bergkamen unterhalt vier kommunale Friedhofe — den
zentralen Parkfriedhof und den Friedhof Am Siddhang, beide in
Weddinghofen, den kommunalen Friedhof in Heil und den Friedhof
in Bergkamen-Mitte. Angesichts der Jahreszeit stehen fur viele
Graber in den nachsten Wochen die ersten Vorbereitungen an,
diese fur das Fruhjahr herzurichten.

Auf allen FriedhOofen werden deshalb in den nachsten Wochen
nicht unerhebliche Mengen an kompostierbaren Abfallen, an


https://bergkamen-infoblog.de/auf-den-staedt-friedhoefen-wird-ab-maerz-der-muell-getrennt/
https://bergkamen-infoblog.de/auf-den-staedt-friedhoefen-wird-ab-maerz-der-muell-getrennt/
https://bergkamen-infoblog.de/auf-den-staedt-friedhoefen-wird-ab-maerz-der-muell-getrennt/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/02/Mülltrennung.jpg

Pflanztopfen und Sacken aus Kunststoffen und nicht
verwertbaren Abfallen anfallen. Die Entsorgung dieser Abfalle
erfolgt, ahnlich wie bei der hauslichen Abfallsammlung, durch
den stadtischen EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB). Die Kosten
fur die Entsorgung, insbesondere der nicht verwertbaren
Abfalle in der Mullverbrennungsanlage, sind dabei Bestandteil
der von den Nutzungsberechtigten der Graber zu entrichtenden
Friedhofsgebuhren.

,Von zu Hause kennen das viele schon — bei einer ordentlichen
Trennung der verwertbaren Abfalle von dem nicht verwertbaren
Restmull, konnen Gebihren eingespart werden. Und was zu Hause
bei der Mulltrennung geht, ist auch bei der Abfallsammlung auf
den Friedhéfen moéglich”, erklart Stefan Polplatz vom EBB.

Mill trennen senkt die Kosten

Folgende Abfalle sollen auf den stadtischen Friedhofen
zukiinftig getrennt gesammelt werden:

= Alle kompostierbaren Abfalle wie z.B. Topf- und
Schnittblumen, Strauch- und Gehdélzschnitt, Aste, Laub
und Wurzeln werden in groBen Drahtgitterbehaltern
gesammelt. Wichtig ist hier, dass die kompostierbaren
Abfalle nicht mit Kunststoffen, Metall oder textilem
Grabschmuck verunreinigt sind.

 Fir Metalle und Kunststoffabfalle wie Folien, Styropor,
Sacke von Blumen- wund Graberde, Blumentdpfe,
Kunststoffpaletten, Schmuck- und Zierbestanteile aus
Kunststoff von Gestecken und Kranzen werden an den
Sammelstellen gelbe Wertstofftonnen bereit gestellt.

= Der nicht verwertbare Restmiilll wird iber die an den
Standorten vorhandenen Restmulltonnen (graue Tonnen)
entsorgt. Zum Restmill gehoren z.B. Keramik- oder
Tontopfe und Schalen, Gestecke und Blumengebinde die mit
Draht gebunden sind und Pflanzschalen aus Holz die mit
Kunststoff ausgekleidet sind.



Da Kranze und groBe Gestecke oftmals aus den verschiedensten
Materialien (pflanzliches Material, Kunststoffe, Holz, Draht)
bestehen, konnen sie nur als Restmull entsorgt werden. Wegen
ihrer GrofBe wurden sie aber die Restmulltonnen sehr schnell
verstopfen. Deshalb konnen Kranze und groRe Gestecke an den
Abfallsammelstellen lose abgelegt werden. Von hier werden sie
durch die Friedhofsgartner und den EBB entsorgt.

Wichtig ist bei der Trennung von Wertstoffen und Restmull,
genau wie bei der Trennung des Hausmulls zu Hause, die saubere
und storstofffreie Sammlung der wieder verwertbaren Abfalle.
Erst dann konnen diese Stoffe problemlos einer im Vergleich
zur Abfallverbrennung kostengunstigeren Verwertung zugefihrt
werden.

,Helfen Sie bitte mit, auch auf den stadtischen Friedhofen
verwertbare Abfalle von Restmill getrennt zu halten und durch
eine saubere Abfalltrennung und Verwertung die
Entsorgungskosten, die in die Friedhofsgebiihren einflieBen, zu
senken,,, bittet Stefan Polplatz

Ratsresolution zum ,Giftmull
unter Tage“ auf Haus
Aden/Monopol: luckenlose
Aufklarung

Dem Bergkamener Stadtrat liegt fur seine nachste Sitzung am
20. Februar eine Resolution zum Thema ,Giftmull unter Tage“
vor. In dem Text wird nicht nur eine luckenlose Aufklarung
uber die Gefahren der Deponierung von Reststoffen aus der
Mallverbrennung und von Kohlekraftwerken gefordert. Die RAG
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soll auBerdem bis zum Abschluss aller Untersuchungen darauf
verzichten, das Grubenwasser in den Bergwerksbauten von
zurzeit 1000 Meter auf rund 600 Meter ansteigen zu lassen.

Haus Aden bleibt auch
weiterhin Standort fuar die
zentrale Wasserhaltung im
ostlichen Revier.

Auf dem Bergwerk Haus Aden / Monopol wurden in den Jahren 1993
bis 1998 diese Reststoffe mit Zement vermischt und Uber den
Schacht Grillo 4 in die Abbaubetriebe des Fldzes Grimberg 2/3
gepresst. Den Overbergern versprach der Bergbau damals, dass
dadurch die Bergsenkungen abgemildert werden. Die
zwischenzeitlich erfolgte Ansiedlung nach der Aufgabe des
Schachts Grillo 4 wertete der Bergbau als Beweis daflur, dass
die Einbringung der Reststoffe ungefahrlich sei.

Im vergangenen Jahr hatte der Bergkamener Landwirt Hermann
Schulze-Bergcamen zu dieser Untertagedeponie die Ergebnisse
eines Gutachtens des Abfallexperten und Biochemikers Harald
Friedrich verdffentlicht. Das Hamburger Nachrichtenmagazin
,Der Spiegel” nahm sich dieses Themas an und sorgte so fur
eine grolBe Aufmerksamkeit. Gegenuber der Zeitung ,Die Welt“
erklarte der ehemalige Mitarbeiter des Dusseldorfer
Umweltministeriums, dass diese Reststoffe niemals unter Tage
verklappt werden durften, sondern auf eine Sondermulldeponie
gehorten.


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/09/Haus-Aden.jpg
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Keine Anderung der Wasserhaltung

Eindringlich warnte Friedrich in dem Interview davor, das
Grubenwasser, wie wurspriunglich, geplant, nicht mehr
abzupumpen. Er geht davon aus, dass die Giftstoffe wieder aus
der Grube herausgeholt und anschlieBend in eine Sonderdeponie
gebracht werden mussten. Er rechnet hier mit Kosten von einem
dreistelligen Millionenbetrag. Im Begrundungstext fur die
Resolution wird eine ,eine 1Lluckenlose Aufklarung des
Sachverhalts unabhangig von moglichen Folgekosten“ gefordert.

Falls in Bergkamen der Giftmull tatsachlich herausgeholt
werden muss, steht daflur umfangreiches Aktenmaterial wie die
Genehmigungsunterlagen und Stoérfallberichte zur Verfugung.
Harald Friedrich hat Kopien dieser Unterlagen flr sein
Gutachten erhalten. Gegenluber der ,Welt” erklarte er, dass die
zustandige Behdrde erklart hatte, dass es fur die anderen
Bergwerke mit Sondermullverklappung keine Unterlagen mehr
gabe.

Das vollstandige Interview mit Harald Friedrich finden Sie
hier.

Plastiktiiten im Biomiill
kosten uns Gebuhrenzahlern
33.000 Euro pro Jahr

Weiterhin Probleme hat der EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB)
mit den durch Millbeutel und Plastiktiten verunreinigten
Bioabfall. Wahrend der Sammeltour stofen die Fahrer immer
wieder auf eine bunte Ansammlung verschiedenster Beutel.
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Eva-Maria Meyer von der GWA
zeigt, was nicht in die
Biotonne gehort.

Dies bestatigt auch die GWA, Gesellschaft fur Wertstoff- und
Abfallwirtschaft Kreis Unna, durch seine Abfallberaterin
Regine Hees: ,Um die Biotonne ,sauber” zu halten, werden
leider immer noch in vielen Haushalten die Kuchenabfalle in
Mallbeutel verpackt und so in die Biotonne eingefullt. Da sie
sich jedoch nicht zersetzen, verursachen sie erhebliche
Storungen im Kompostwerk in Frondenberg-Ostburen, wo sie
wieder muhselig aus dem ubrigen organischen Abfall aussortiert
werden mussen, um die Kompostqualitat nicht zu
beeintrachtigen!”

Plastiktiiten sind kein Bioabfall

Auch die vermeidlich ,kompostierbaren Tuten“ aus Maisstarke,
die vom Handel angeboten werden, sind nicht geeignet. Deren
Verrottungsdauer liegt deutlich Uber der des Bioabfalls. Im
Kompostwerk wird der Bioabfall innerhalb von 11 bis 12 Wochen
zu Kompost umgesetzt. So wird schlieflich auch der sogenannte
kompostierbare Plastikbeutel zum Storstoff.

Zudem besteht eine hohe Verwechslungsgefahr zu normalen
Plastiktuten. Sowohl fur die Mullabfuhr als auch fur das
Personal am Kompostwerk ist eine Unterscheidung nahezu
unmoglich. Auch das Umweltbundesamt weist in einer Studie
darauf hin, dass die Biokunststofftuten in den meisten
Kompostierungsanlagen aussortiert werden. Fir das Kompostwerk
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in Frondenberg-0Ostbiuren hat die GWA deshalb ein
Verwendungsverbot ausgesprochen. Die GWA-Abfallberatung nennt
deshalb preiswerte Alternativen.

Mullituten auch im Biirgerbiiro und
beim EBB

Tageszeitung und Papiertiten sind gut geeignet, die Bioabfalle
einzuwickeln und die Feuchtigkeit aufzunehmen. Einfach zu
handhaben sind nassfeste Papiertuten, die sogenannten
Millititen, in denen der Bioabfall in der Kiche gesammelt
werden kann. Sie konnen auch als Inlet fur den Mulli verwandt
werden. In Bergkamen konnen die Papiertuten (Preis: 2,75 € fur
50 Stuck) am Wertstoffhof in der Justus-von-Liebig-Stralie
sowie auch ab sofort auch im Burgerburo des Rathauses
Bergkamen und beim Entsorgungsbetrieb an der Bambergstralle
erworben werden.

Des Weiteren bietet die GWA am Wertstoffhof Vorsortiergefalie
fur die Kiche und Biotonnensacke an, die man in die Biotonne
hineinstellen kann. Das dieses Thema eine hohe Relevanz hat
zeigen leider auch die Jahreswerte 2013: 213 Tonnen (in
Worten: zweihundertdreizehn) Bioabfall aus Bergkamen mussten
durch die GWA in Restmull umdeklariert werden. Die
Kostenmehrbelastung fur den Bergkamener Gebuhrenzahler betragt
insgesamt rd. 33.000 Euro und wird auf die Abrechnung bzw.
Kalkulation der Folgejahre umgelegt.

Aus diesem Grunde weist der EBB nochmals darauf hin, dass bei
wiederholter Falschbefullung der Biotonne diese eingezogen und
entsprechendes Restmullmehrvolumen gebuhrenpflichtig
aufgestellt werden kann.

Fur Fragen rund um das Thema Abfall steht die Abfallberatung
der GWA weiterhin unter der gebuhrenfreien Telefonnummer 0 800
400 1 400 von montags bis donnerstags von 8.30 bis 17 Uhr und
freitags von 8.30 bis 15 Uhr zur Verflgung.



